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                                                                       19. Dezember 2026 NR. 26 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 18.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  0761 120 120 00  –  
 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Apotheken-Notdienst:  
Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Untermarchtal ist abrufbar über  
- Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über das Handy 
unter 22833 (max. 69 ct/min)  

 www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html  
Hinweis: Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind 
unverbindlich, da kurzfristige Tausche möglicherweise nicht mehr rechtzeitig  
dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser Portale/Dienste kann 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die  
angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische 
Kontaktaufnahme mit der gewählten Apotheke zu empfehlen. 

 

 
 
 
 
 

Amtsblatt 

 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL  
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Termine auf einen Blick 
 
Montag, 22.12.2025   Restmüll und gelber Sack 
 
Dienstag, 23.12.2025   Hauptversammlung  
Landjugend Untermarchtal 
 
Mittwoch, 24.12.2025   Biomüll 
 
Freitag, 02.01.2026   Blaue Tonne 
 
Samstag, 03.01.2026    Aussendung Sternsinger 
 
Sonntag, 04.01.2026    Sternsinger sind unterwegs 
 
Mittwoch, 07.01.2026   gelber Sack + Restmüll 
 
Freitag, 09.01.2026   Biotonne 
 
Samstag, 10.01.2026   Christbaumsammlung 
 
Freitag, 16.01.2026   Narrenzunft Untermarchtal 

Ausgrabung 

 

Wir bitten um Beachtung 
Das Rathaus/Infozentrum ist über die Feiertage wie folgt geschlossen: 
Vom 23.12.2024 ab 12:00 Uhr bis 02.01.2026. In dringenden Fällen schreiben Sie 

uns eine E-Mail: bm@gemeinde-untermarchtal.de 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 
Wir bitten um Beachtung 

Die Mehrzweckhalle ist während den kompletten Weihnachts-/Winterferien für den 
 Sportbetrieb geschlossen. 

 
Amtsblattredaktion – HINWEIS – Wir bitten um Beachtung 

Das erste Amtsblatt im Jahr 2026 erscheint am 09.01.2026, also in der 2. 
Kalenderwoche und dann wie immer freitags in den geraden Wochen. 

 
 

Bitte nicht vergessen, die Wasserablesungen bis spätestens 05.01.2026 an das 
Bürgermeisteramt zurück zu geben. Vielen Dank. 

 
Altkleidercontainer in der Margarita-Linder-Straße 
Im Amtsblatt vom 28.11.2025 haben wir an alle Appelliert, die Kleidersäcke nicht neben, vor 
oder auf dem Container abzulegen, sondern wieder mit nach Hause zu nehmen und an einem 
späteren Zeitpunkt, wenn der Altkleidercontainer geleert wurde, einzuwerfen.  
Zu Ihrer Information: wir haben bereits mehrfach mit der „Aktion Hoffnung Rottenburg 
Stuttgart e.V.“ Kontakt aufgenommen und gebeten die Kleidersäcke abzuholen. Es wurde uns 
versichert dies würde zeitnah erledigt. Wir werden weiterhin dies im Auge behalten und uns 
darum kümmern.  
Wir bitten nochmals, die Kleidersäcke nur abzugeben, wenn der Container leer ist. 
Herzlichen Dank. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 

mailto:bm@gemeinde-untermarchtal.de


 
-3- 

 
 

 
 

 

    Weihnachten 
Weihnachten heißt: die Tränen trocknen; 
das, was du hast, mit den anderen teilen. 
Jedes Mal, wenn die Not eines Unglücklichen 
gemildert wird, ist Weihnachten 

aus Haiti 
 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
wenn das Jahr sich dem Ende zuneigt, ist es Zeit, einen Moment innezuhalten, auf das Erlebte 
zurückzublicken und den Blick nach vorne zu richten. Die Weihnachtszeit gibt uns dafür einen 
besonderen Rahmen – sie lädt ein zur Besinnung, zum Dank und zu menschlicher Nähe. 
Weihnachten, nur der Klang dieses Wortes löst in uns eine Vielfalt von Emotionen und Gedanken aus. 
Man schmeckt die leckeren „Bretla“ auf der Zunge und spürt wie eine innere Wärme aufzieht. Man 
freut sich auf die Geschenke und darauf, dass alle Menschen die einem wichtig sind in irgendeiner 
Weise da sein werden. Im Zeitalter der modernen Medien zumindest in Bild und Ton. Aber natürlich am 
liebsten persönlich, weil man sich einfach gegenseitig möglichst nahe sein will.   
An Weihnachten schaut man zurück und stellt fest, dass dieses vergangene Jahr für viele von uns mit 
 

http://www.nicoles-funworld.de/windowcolor/Malvorlagen/weihnachten/weihnacht23.jpg
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Herausforderungen, Veränderungen und auch persönlichen Sorgen verbunden war. Umso mehr hat 
sich gezeigt, wie wertvoll Zusammenhalt, gegenseitige Unterstützung und ein respektvolles Miteinander 
in unserer Gemeinde sind. Dafür möchten wir Ihnen allen herzlich danken. 
Unser besonderer Dank gilt den Vielen, die sich mit großem Engagement für andere einsetzen – im 
Ehrenamt, in den Vereinen, in sozialen Einrichtungen, bei der Feuerwehr, beim Roten Kreuz oder 
sonstigen Hilfsorganisationen oder auch ganz still im täglichen Miteinander. Sie alle tragen dazu bei, 
dass unsere Gemeinschaft und damit unser Dorf lebendig, stark und lebenswert bleibt. 
Weihnachten ist eine Zeit der Hoffnung und des Friedens. Wir wünschen Ihnen, dass die Feiertage 
Ihnen Gelegenheit geben, zur Ruhe zu kommen, Kraft zu schöpfen und wertvolle Zeit mit den 
Menschen zu teilen, die zu Ihrem Leben gehören. In unseren Dank eingeschlossen sind vor allem auch 
all jene, die über die Feiertage für andere im Einsatz sind und Verantwortung übernehmen. 
Mit dem neuen Jahr verbinden sich neue Wünsche, Pläne und Erwartungen.  
Wir wissen einiges, was auf uns zukommen wird und wir überlegen wie wir es bewerkstelligen wollen. 
Manches wissen wir aber noch nicht und wir müssen und werden uns dann darauf einstellen, wenn es 
anliegt. Der Zusammenhalt untereinander und das sprichwörtliche Ziehen am selben Strang ist hier 
bereits mehr als nur ein Anfang. Es ist die Lösung. Es gibt unheimlich viel Kraft und Mut zu wissen, 
dass die Gemeinsamkeit in unserer Gemeinde gelebt wird. Lassen Sie uns auch im neuen Jahr 
miteinander daran arbeiten, unsere Gemeinde mit Offenheit, Vertrauen und gegenseitigem Respekt 
voran zu bringen. 
Wir hoffen, dass das kommende Jahr Ihnen Gesundheit, Zuversicht und viele positive Momente bringt.  
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes und friedliches Weihnachtsfest sowie einen guten 
und hoffnungsvollen Start in ein gesundes und glückliches Jahr 2026. 

     
Bernhard Ritzler      Carmen Härle 
Bürgermeister  stellvertretende Bürgermeisterin 

 
 

Gemeinderat 

 
Bericht von der Gemeinderatsitzung vom 16.12.2025 
 
TOP 1  Protokoll der Sitzung vom 18.11.2025 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 18.11.2025 wurde per Umlauf bekannt gegeben. Es 
ergaben sich keine Einwände. 
 
TOP 2 Bauvorhaben – Flst.Nr. 1004 
 
Auf Flurstück 1004 in der Munderkinger Straße soll ein Umbau zu 3 Wohneinheiten 
stattfinden. Ein bisher dort stehendes Wohngebäude wird zum Teil abgerissen.  

Der Gemeinderat erteilte dem Gesuch das Einvernehmen. 
 
TOP 3 Landjugend – Renovierung – Auftragsvergabe 
 

Für die anstehende Renovierung des Landjugendraums hat das Verbandsbauamt 
Angebote eingeholt. 

Auftragsvergabe für Sanierung Jugendraum Untermarchtal 
- Eingangstürelement 
- Elektroarbeiten 
- Trockenbauarbeiten 
- Bodenbelagsarbeiten 
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Entsprechend dem Beschluss des Gemeinderates werden die Gewerke an 
nachfolgende Firmen vergeben: 
        Angebotssumme in € (brutto) 
Fa. Montagebau- Hummel, Untermarchtal     6.500,97 € 
Fa. Gehlhoff Elektrotechnik, Untermarchtal      3.445,94 € 
Fa. Quast Qualität, Untermarchtal     45.602,94 € 
Fa. Mark, Parkett & Boden, Riedlingen    17.211,42 € 
 
Die Angebote wurden durch das Verbandsbauamt geprüft. Die Angebotspreise liegen 
im aktuellen marktüblichen Bereich bzw. sind eher günstiger. Es handelt sich um 
Bruttopreise. Durch Mitarbeit der Landjugend können die Preise noch etwas günstiger 
werden. 
 
TOP 4 Landtagswahl am 08.03.2026 – Bildung des Gemeinde-

wahlausschuss 
 
Für die Landtagswahl am 08.03.2026 wurde der Gemeindewahlvorstand benannt. Die 
Gemeinde bildet einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird wieder im Infozentrum in der 
Bahnhofstraße 4 eingerichtet. Das Wahllokal ist am 08.03.2026 von 08.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet. 
Der Gemeindewahlausschuss setzt sich wie folgt zusammen: 
Vorsitzender:   Herr Bernhard Ritzler 
Stv. Vorsitzende:  Frau Carmen Härle 
Schriftführerin:  Frau Sandra Gehlhoff 
Mitglieder:   Herr Florian Gehlhoff 
    Herr Wolfgang Merkle 
    Herr Peter Braß 
    Herr Josef Traub 
    Herr Micheal Faßnacht 
    Herr Joachim Maurer 
 

TOP 5  Bekanntgaben – Sonstiges 
 
- keine 
 
Im Anschluss an die Sitzung erfolgte eine nicht öffentliche Sitzung. 

 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
 

Webinar zur Kinderernährung am 20. Januar 2026: 
„Von Anfang an mit Spaß dabei – Einführung des ersten Breies in der 

Babynahrung“ 

 
Wie die Einführung von Beikost gut gelingt, dazu informiert eine Referentin der Landesinitiative „BeKi“ 
(Bewusste Kinderernährung), am Dienstag, den 20. Januar 2026, in einem Webinar von 19:00 bis 20:30 
Uhr. Die BeKi-Referentinnen unterstützen Eltern und Erziehende bei Fragen zur Ernährungserziehung, 
Entdeckung der Vielfalt und Qualität von Lebensmitteln sowie der Zubereitung von Mahlzeiten für 
Kleinkinder. 
Eine Anmeldung ist über den nachfolgenden Link ausschließlich online möglich:  
https://join.next.edudip.com/de/webinar/von-anfang-an-mit-spass-dabei/2570013 

 
 
 
 
 

https://join.next.edudip.com/de/webinar/von-anfang-an-mit-spass-dabei/2570013
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Agentur für Arbeit Ulm | Familienkasse | Jobcenter Alb-Donau | Jobcenter Ulm  
An Weihnachten und Silvester geschlossen  
Die Agentur für Arbeit Ulm mit den Geschäftsstellen in Biberach und Ehingen, die 
Familienkasse in der Münchner Straße in Ulm, das Jobcenter Ulm sowie das Jobcenter Alb-
Donau in Ulm und in Ehingen haben am 24. und am 31. Dezember geschlossen.  
Antragstellern entstehen daraus keinerlei rechtliche Nachteile, da alle Anliegen je-derzeit online erledigt 
werden können. Persönliche Vorsprachen sind mit Termin an den folgenden Werktagen wieder möglich. 
Sofern Fristen einzuhalten sind, zählt das Datum der Terminbuchung. Die Agentur für Arbeit Ulm sowie 
die Jobcenter Ulm und Alb-Donau öffnen im neuen Jahr wieder am 2. Januar, die Familienkasse am 7. 
Januar. Kontakt: Online: Die digitalen Serviceangebote der Arbeitsagentur, Familienkasse und Job-
center können für alle Anliegen jederzeit genutzt werden. Die digitalen Ser-viceangebote der Agentur für 
Arbeit sind unter www.arbeitsagentur.de/eser-vices zu finden. Über die Kunden-App BA-mobil ist 

ebenfalls eine Kontakt-aufnahme rund um die Uhr möglich. Telefon: Die Service-Center der 
Arbeitsagentur und der Familienkasse sind täglich von 8 bis 18 Uhr, freitags bis 14:00 Uhr unter 
den kostenfreien Nummern 0800 4 5555 00 (Agentur für Arbeit) und 0800 4 5555 30 
(Familienkasse) er-reichbar. Das Service-Center des Jobcenters Alb-Donau zu denselben Zei-ten 
unter 0731 40018-0, das Ulmer Jobcenter unter 0731 40986-0. 

 

 
Geänderte Abfuhrtage am Jahreswechsel  
Durch die Feiertage weichen zum Jahreswechsel viele Termine der Restmüll-, Biomüll- und Gelber 
Sack-Abholung im Landkreis vom gewohnten Leerungstag ab. Wir bitten darum, sich im Abfallkalender 
über die anstehenden Leerungstermine zu informieren und die Abfallbehälter und Säcke bis 6:00 Uhr am 
Abfuhrtag bereit zu stellen. Der gedruckte Abfallkalender 2026 wurde in der ersten Dezemberwoche 
2025 verteilt. Der Online-Abfallkalender ist für alle Adressen im Alb-Donau-Keis abrufbar unter 
www.aw-adk.de  > Abfallkalender (blaue Leiste rechts).      

 
 

 
 

Keine Kosten für Rentenversicherungsnummer  
Alle Auskünfte beim Rentenversicherungsträger kostenfrei  
 
Im Internet tummeln sich vermehrt Dienstleister, die Versicherten der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) kostenpflichtig Auskünfte über ihre eigenen Versichertendaten anbieten. Beworben wird 
beispielsweise neben der Beschaffung der persönlichen Rentenauskunft vermehrt auch die 
Dienstleistung, einen Versicherungsnummernachweis (ehemals Sozialversicherungsausweis) online zu 
beantragen. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) stellt klar: Versicherte 
haben jederzeit selbst die Möglichkeit diese Informationen unkompliziert und kostenfrei vom 
gesetzlichen Rentenversicherungsträger direkt zu erhalten.  
Kostenfreie Unterlagen für Versicherte und Hinterbliebene  
Ob Rentenversicherungsnummer (Sozialversicherungsnummer), Versicherungsverlauf, Rentenauskunft 
oder Renteninformation – Versicherte können diese www.deutsche-rentenversicherung.de/online-
services anfordern und bekommen die gewünschten Unterlagen per Post zugeschickt.  
Wie komme ich an meine Rentenversicherungsnummer  
Seit 2005 vergibt die Deutsche Rentenversicherung die Versicherungsnummer ab der Geburt 
automatisch. Diese bleibt ein Leben lang gleich.  
Ihre Versicherungsnummer steht auf allen Schreiben der Deutschen Rentenversicherung. Sollten Sie 
keines mehr haben, wenden Sie sich bitte schriftlich unter Angabe Ihres Geburtsdatums, Ihres 
Geburtsnamens, Ihres Geburtsortes sowie Ihrer aktuellen Postanschrift an uns. Wir teilen Ihnen Ihre 
Versicherungsnummer umgehend per Post mit. 
 

http://www.aw-adk.de/
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services
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Gut zu wissen: Bei erster Beschäftigung erledigt der Arbeitgeber die Anmeldung bei der DRV. Die 
Beschäftigten erhalten ihre persönliche Nummer nach der Anmeldung automatisch per Post zugeschickt. 
Bereits beschäftigte Personen finden ihre Rentenversicherungsnummer auf ihrer Lohnabrechnung.  
Bei Verlust, Zerstörung oder Unbrauchbarkeit des Versicherungsnummernachweises kann die 
Neuausstellung dieser Bescheinigung mit einem Klick beantragt werden.  
Service für Rentnerinnen und Rentner  
Rentenbeziehende können ebenfalls diverse Unterlagen wie die Rentenbezugsbescheinigungen oder 
Information über Meldungen an die Finanzverwaltung über die DRV-Online-Services bestellen.  
Unkompliziert Unterlagen anfordern: Einfach unter www.deutsche-rentenversicherung.de/online-
services auf „Informationen anfordern“ klicken, gewünschte Versicherungs- und Rentenunterlagen 
anfordern wählen und Adresse plus Versicherungsnummer sicher an die DRV übermitteln. Kosten: null 
Euro! Information: Zusätzliche Informationen enthält die Broschüre „Vorsicht Trickbetrug“. Diese 
kann auf www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen werden.  
 

 

Brustkrebs: Zahl der Neuerkrankungen in der Region leicht gestiegen 
Angebote zur Früherkennung wahrnehmen 

 

Brustkrebs ist die häufigste Krebserkrankung bei Frauen. Bei früher Diagnose ist er meist 

gut zu behandeln. Frauen sollten deshalb regelmäßig die Angebote zur 

Brustkrebsfrüherkennung nutzen. 

Die Wahrscheinlichkeit, an Brustkrebs zu erkranken, steigt mit dem Alter. Auch die genetische 

Veranlagung spielt eine Rolle. „Wenn Brustkrebs bei der Mutter oder einer Schwester auftritt, verdoppelt 

sich das eigene Risiko“, erklärt Dr. med. Ariane Chaudhuri, Ärztin bei der AOK-Baden-Württemberg. „Ist 

dagegen eine Großmutter oder Cousine betroffen, ist das eigene Risiko kaum erhöht. Wenn mehrere 

nahe Verwandte erkrankt sind, kann das jedoch auf genetische Veränderungen hinweisen. Dann kann 

ein Gentest sinnvoll sein.“ Der Lebensstil scheint das Brustkrebsrisiko nach aktuellem Erkenntnisstand 

nur gering zu beeinflussen. „Frauen, die regelmäßig Alkohol trinken, erkranken jedoch häufiger an 

Brustkrebs“, so Dr. Chaudhuri. Auch hormonelle Faktoren können eine Rolle spielen – etwa das Alter bei 

der ersten Regelblutung oder der Geburt des ersten Kindes sowie die Einnahme hormoneller Präparate. 

Die Zahl der neu diagnostizierten Brustkrebserkrankungen hat im Alb-Donau-Kreis in den vergangenen 

fünf Jahren um durchschnittlich 0,95 Prozent pro Jahr zugenommen, im Stadtkreis Ulm um 4,88 Prozent. 

Im Jahr 2024 erhielten im Alb-Donau-Kreis 94 AOK-Versicherte die Diagnose Brustkrebs – 92 Frauen und 

zwei Männer. Im selben Jahr wurde im Stadtkreis Ulm bei 51 Frauen und einem Mann Brustkrebs 

diagnostiziert. Auch Männer können daran erkranken, wenn auch sehr selten. „Nur in etwa 0,5 bis 1 

Prozent aller Brustkrebserkrankungen sind Männer betroffen“, sagt Dr. Chaudhuri.  

Auch bei Brustkrebs gilt: Je früher er entdeckt wird, desto besser kann er behandelt werden und umso 

größer ist die Chance auf Heilung. Deshalb sollten Frauen regelmäßig ihre Brüste sowie die 

Lymphknoten in den Achselhöhlen, am Brust- und am Schlüsselbein selbst abtasten und auf 

Veränderungen achten. Auch die regelmäßigen Vorsorgeuntersuchungen bei Frauenärzten leisten einen 

wichtigen Beitrag zur Früherkennung. Gesetzlich versicherte Frauen ab 30 Jahren haben Anspruch auf 

eine kostenlose jährliche Tastuntersuchung der Brust. Frauen zwischen 50 und 75 Jahren können alle 

zwei Jahre eine Mammografie zur Früherkennung durchführen lassen, bei der Röntgenaufnahmen der 

Brust mögliche Veränderungen sichtbar machen.  

Brustkrebs verursacht im frühen Stadium meist keine Schmerzen. Dennoch gibt es Anzeichen, die rasch 

ärztlich abgeklärt werden sollten: Veränderungen der Brustform oder -größe, tastbare Knoten in Brust 

oder Achselhöhle, eine nach innen gezogene Brustwarze, Rötungen oder Schuppungen der Haut, die 

nicht verheilen, sowie klare oder blutige Flüssigkeitsabsonderungen aus der Brustwarze. 

Wird Brustkrebs früh erkannt und der Tumor vollständig entfernt, sind die Heilungschancen sehr gut. Die 

Behandlung wird individuell abgestimmt und kann neben der Operation auch eine Hormontherapie, 

Chemotherapie, zielgerichtete Medikamente oder Bestrahlungen umfassen. „Wer die Diagnose erhält, 

sollte sich umfassend über alle Behandlungsmöglichkeiten informieren. Zertifizierte Brustzentren bieten 

hierfür eine besonders gute Beratung und Therapieplanung an. Bei Unsicherheit kann es sinnvoll sein, 

eine zweite ärztliche Meinung einzuholen“, empfiehlt Dr. Chaudhuri. 

 
 

http://www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/vorsicht_trickbetrug.html
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
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Vereinsmitteilungen 

Sportverein Untermarchtal e.V. 1946 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
das Jahr neigt sich dem Ende zu, und wir blicken auf eine Zeit zurück, die uns 
gefordert, aber auch bereichert hat.  
In diesen besonderen Wochen möchten wir Ihnen von Herzen ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest wünschen. 
Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen Gesundheit, Glück und viele schöne 
Augenblicke. 
Frohe Weihnachten und einen guten Start in das Jahr 2026! 
 
Ihre Vorstandschaft vom SV Untermarchtal e.V. 
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Weihnachtsgruß Landjugend Untermarchtal  
Die Landjugend Untermarchtal wünscht allen Bürgern aus Untermarchtal eine frohe und 

erholsame Weihnachtszeit. Ebenso wünschen wir allen einen guten Rutsch und ein schönes 

neues Jahr.  

Für das vergangene Jahr bedanken wir uns für eure rege Teilnahme an unseren 

Veranstaltungen.  

Wir möchten auch schon auf unseren geplanten Kennenlerntag, für alle ab dem Jahrgang 

2012, am 21. Januar hinweisen. Wir freuen uns über regen Besuch – weitere Infos folgen.  

 

Viele Grüße  

Eure Landjugend Untermarchtal  

 

Christbaumsammeln 

Am 10. Januar 2026 sammeln wir wieder die Christbäume im Ort ein. Wir bitten darum, dass die 
Bäume ab 7:30 Uhr bereit liegen.  
Ebenso wünschen wir noch ein frohes neues Jahr.  

Eure Landjugend  

 
Narrenzunft hat zum 8. Nikolausbrunch eingeladen 
 
Untermarchtal. (hi) Die Narrenzunft Untermarchtal lud am 3. Advent zu ihrem 8. 
Nikolausbrunch freundlich ein. Dieser Einladung folgten viele Freunde der Narrenzunft; 
Einheimische und Auswärtige. Somit war die Zunft mit dem Besuch sehr zufrieden. Die vielen 
Gäste waren mit dem tollen und vielseitigen Angebot unterm Christbaum in der 
Untermarchtaler Halle gleichfalls sehr zufrieden. Da konnte Zunftmeister Jens Rapp mit seinen 
treuen Helfern bei der Begrüßung und gleichzeitigen Büfett-Eröffnung ein vorzügliches 
Angebot den Gästen verkünden. Eine Vielzahl von Köstlichkeiten und Schmankerl sowie feine 
Leckerbissen waren darunter. Das Frühstück-Büfett enthielt mehrere Arten von Marmeladen 
Schokoaufstriche, eine Vielfalt von Wurst- und Schinkenaufschnitten, Käsesorten aller Art, ein 
tolles Rohkostgemüseangebot, mehrere Brot- und Gebäcksorten, frische Brezeln, Spiegelei 
und Waffeln. Dazu natürlich Kaffee, Tee, Espresso und mehrere geschmackvolle Säfte - alles 
zum Genießen ! 
Das Mittagsmahl war mit Schaschlik in Soße, Kroketten und grünem Salat sehr gut bestückt und 
schmackhaft. Die Gäste genossen das Angebot noch länger bei netter Unterhaltung an den Tischen. 
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Die Narrenzunft Untermarchtal e.V. bedankt sich auf diesem Wege noch einmal bei allen 

Beteiligten für die Teilnahme am Nikolaus-Brunch. Wir hoffen sehr, dass Ihr ein paar 
vergnügliche Stunden bei uns verbringen konnten und würden uns sehr freuen, wenn wir 

Euch auch nächstes Jahr wieder begrüßen könnten. 
 

 
 

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein schönes 
und besinnliches Weihnachtsfest und 

ein gesundes und frohes Neues Jahr 2026 
Eure Narrenzunft Untermachtal e.V. 

Schopfboale – Hoi 

Ausgrabung 
 

Schopfboale Hoi ihr liebe Leit, 

Am Freitag isch es endlich wieder soweit. 

A ganzes Johr hemmer drauf gwartat, 

das die Fasnetssaison wieder startet. 

Boale, Büttel und Hexa sind bereit, 

für die närrische Fasnetszeit. 

Dr Hokama wird von seine Hexa aus em Schlof aufgweckt 

Und bei de Boale wird sich kräftig g’heckt und gstreckt, 

denn mir Narra hend jetzt im Ort des Saga. 

Eisre Büttel werad dafür sorga. 

Dr Schultes der ka ersch mol Urlaub macha, 

denn mir hend einiges vor, kloine und große Sacha. 

 
 

 
Ausgrabung Freitag 16.Januar 2026, 19:00 Uhr vor der 

Zehntscheuer 
Anschließend ist buntes närrisches Treiben in der Zunftstube angesagt. 
Die musikalische Unterstützung übernimmt auch dieses Jahr wieder eine Abordnung der 
Musikkapelle Frankenhofen 

  
Info zu den nächsten Umzügen: 

Alle Infos findet ihr in der Zunftapp oder unserer Homepage nzuntermarchtal.de 
Schopfboale – Hoi    Schopfboale – Hoi   Schopfboale – Hoi 
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Was sonst noch interessiert 
 

Weihnachtsliedersingen für Groß und Klein am 28. 12. um 18 Uhr im Münster Obermarchtal 

Am Sonntag, 28. Dezember um 18 Uhr sind alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene eingeladen, 

miteinander im Münster Obermarchtal bei Kerzenschein Weihnachtslieder zu singen. Die wunderbare 

Botschaft, daß Gott Mensch geworden ist, uns nahe zu sein und uns zu erlösen, kommt in den 

zahlreichen traditionellen Weihnachtsliedern in einmaliger Weise berührend zum Ausdruck.  

Man kann sein eigenes Gotteslob mitnehmen oder auch eines abgreifen am Münstereingang. 

Kurze Beiträge gibt es auch vom Münsterchor, den Kindern der GoDi-Gruppe, von der Holzhey-Orgel  

sowie von der Instrumentalgruppe Obermarchtal (Flötentrio und Cello).  

Die Godi-Gruppe wird außerdem im Anschluß Punsch und Glühwein anbieten. 

Der Chor fEinklang tritt bei der Eröffnung des Ehinger Weihnachtsmarkt auf 

Nach dem „Singen am Baum“ in Ehingen-Kirchen, zwei Wochen vorher, war dies der zweite Auftritt zur 

Weihnachtszeit. Beim „Singen am Baum“ steht neben dem eigenen Gesang auch das gemeinsame Singen mit 
den Kindern des Kindergartens Kirchen, den Kindern der Grundschule, den Eltern und allen die mitsingen 

wollen im Vordergrund. Das Einbringen des Chors in die Gemeinschaft und der öffentliche Auftritt in der 

Gemeinde ist dem fEinklang ein wichtiges Anliegen. Vorangegangen waren Proben für die neuen 
Weihnachtslieder und die Einbindung neuer Chormitglieder in das Ensemble. Auf Einladung der Stadt Ehingen 

durfte der Chor fEinklang die Eröffnungsveranstaltung des Weihnachtsmarktes am 12.12.2025 mitgestalten. 
Vor vielen Zuschauern auf dem gut gefüllten Marktplatz zeigte er einmal mehr, dass Chorsingen nicht 

altmodisch oder langweilig sein muss. Norbert Huber stellte den Chor kurz vor und schon ging es los. Mit einer 

Mischung aus alten und neuen Weihnachtsliedern, mal besinnlich und mal mit Pepp, gelang es den fast fünfzig 
Sängerinnen und Sängern, den Marktplatz in Ehingen in weihnachtliche Stimmung zu bringen und das ganz 

ohne Glühwein. Natürlich wurden auch die Zuschauer von der Chorleiterin Ulrike Marquart einbezogen und 
zum Mitsingen animiert. Ein Angebot, das viele gerne annahmen. Damit auch alle Zuhörer beim „Alle Jahre 

wieder“ textsicher mitsingen konnten, wurden die einzelnen Strophen jeweils von Heidi Huber vor dem Singen 

vorgelesen. Von Toni Sieben wurde dasselbe für das gemeinsam mit den Besuchern des Weihnachtsmarktes 
gesungene Lied „O Tannenbaum“ gemacht. Es kamen immer mehr Besucher zum Zuhören. Wann hört man 

auch sonst „Leise rieselt der Schnee“ oder „Jingle Bells“ vierstimmig vorgetragen. Nach einer Stunde Vortrag 
und einem Dutzend Liedern und einem Sketch musste der fEinklang leider die Bühne räumen, auch wenn die 

Zuhörer noch eine Zugabe forderten. Es blieb nur die Einladung der Vorsitzenden des Vereins, Kristina Burget, 
zum Besuch des Konzerts des Chores am 18.04.2026 in der Lindenhalle von Ehingen. Da das erste große 

Konzert aus dem Vorjahr bereits frühzeitig ausverkauft war, empfahl Kristina Burget, die Karten frühzeitig 

online zu bestellen. Mit der anschließenden gemeinsamen Weihnachtsfeier beschloss der Chor fEinklang das 
Jahr 2025. Wer sich über den Chor fEinklang informieren will, kann dies gerne im Internet unter 

www.feinklang-kirchen.de  sowie auf    und    tun. 

Reinhard Höser 
Pressewart, Liederkranz Kirchen  

 

http://www.feinklang-kirchen.de/


 
-14- 

 

 
 

              

Infotag Naturwissenschaften an der Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
Mittwoch, 21. Januar 2026 · 17:00–21:00 Uhr 
Naturwissenschaftlich interessiert? Dann lohnt sich ein Besuch an der Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim ganz 
besonders. Am Mittwoch, 21. Januar 2026, lädt die Schule von 17:00 bis 21:00 Uhr zum Infotag mit einem 
besonderen Schwerpunkt auf den naturwissenschaftlichen Bildungsgängen ein. 
In modernen Laboren erhalten Besucherinnen und Besucher spannende Einblicke in die Welt der Chemie, 
Biotechnologie und angewandten Naturwissenschaften. Praxisnahe Experimente, Live-Demonstrationen und 
Schülerprojekte zeigen, wie Lernen an der KVS Theorie und Praxis sinnvoll verbindet. 
Im Fokus stehen dabei folgende Bildungsgänge: 

• Zweijähriges Berufskolleg für Chemisch-technische Assistenten (CTA) 

• Zweijähriges Berufskolleg für Biotechnologische Assistenten (BKBT) 

• Berufliches Gymnasium – Profil Technik und Management 

• Duales Naturwissenschaftliches Gymnasium (TGN) 
Lehrkräfte und Lernende informieren aus erster Hand über Inhalte, Anforderungen und berufliche Perspektiven – 
von Laborarbeit und Projektunterricht bis hin zu Studien- und Ausbildungswegen im naturwissenschaftlich-
technischen Bereich. Individuelle Beratungsgespräche unterstützen bei der Wahl des passenden Bildungswegs. 
Der Infotag richtet sich an Schülerinnen und Schüler, Eltern sowie alle Interessierten, die sich für 
Naturwissenschaften, Technik und Zukunftsberufe begeistern.Weitere Informationen: 
www.kvs-schule.de;  https://kvs-schule.de/bildungsangebot/informationstag/ 

  

http://www.kvs-schule.de/
https://kvs-schule.de/bildungsangebot/informationstag/


 
 

           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 

 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal:  Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589    

   E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Bank): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarramt Obermarchtal:  Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

  E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Epp): Dienstag und Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Homepage: www. se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi  Tel. 07375 92131   E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn  Tel. 07375 92131   E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 

  

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

 

Gültig vom 21.12.2025 bis 11.01.2026 

 
Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal 
anrufen Tel. 0737592131 

 

4. Adventssonntag    

Sa 20.12. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal

  

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

So 21.12. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 18.00 Uhr Bußgottesdienst, Klosterkirche 

 

Mo 22.12.  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche   

 

Di 23.12. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 09.00 – 11.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mi 24.12. Heilig Abend Adveniat-Kollekte 

 07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 14.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 15.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

 16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Krippenspiel, Untermarchtal 

 17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

 17.00 Uhr Eucharistiefeier, Christmette, Münster 

Obermarchtal 

 21.00 Uhr Christmette, Klosterkirche 

 

mailto:StAndreas.Untermarchtal@drs.de
mailto:StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de


 

 

Do 25.12. 1.Weihnachtfeiertag Hochfest der Geburt des Herrn   

08.45 Uhr Wort-Gottes-Dienst, Reutlingendorf 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

09.45 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 10.15 Uhr Festgottesdienst, Klosterkirche 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

19.00 Uhr Feierliche Vesper, Klosterkirche 

 

Fr. 26.12. 2.Weihnachtsfeiertag H Stephanus  

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Kindersegnung, Neuburg 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Krippenspiel und Familien- und 

   Kindersegnung, Klosterkirche 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Kindersegnung, Reutlingendorf 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Kindersegnung, Emeringen 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier mit der Musikkapelle, Münster 

   Obermarchtal 

 14.00 Uhr Konzert des Percussion Ensembles Munderkingen, 

   Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Sa 27.12. Hl. Johannes 

  07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Segnung des 

   Johannesweins, Klosterkirche 

 14.00 Uhr KEINE Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

Fest der Heiligen Familie 

Sa 27.12. 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

So 28.12. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Kindersegnung, Münster 

  Obermarchtal 

18.00 Uhr Weihnachtslieder singen, Münster Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 29.12. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Di 30.12. 07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 09.00 – 11.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mi 31.12. Silvester 

 07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 17.00 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresabschluss, Klosterkirche 

 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

 18.00 Uhr Jahresschlussandacht, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neustifter Singkreis, Reutlingendorf 

 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 

Do 01.01. Neujahr 

 09.45 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

 

 



 

 

Fr 02.01. G Basilius d. Gr. und Gregor von Nazianz 

 07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

Sa 03.01. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

2. Sonntag nach Weihnachten    

Sa 03.01. 17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Sternsingeraussendung, 

Pfarrkirche 

   Untermarchtal  

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

So 04.01. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Sternsingeraussendung, Emeringen 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Sternsingeraussendung, Neuburg 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Sternsingeraussendung, Münster 

   Obermarchtal 

Mo 05.01.  19.00 Uhr Vigilfeier zum Fest Erscheinung des Herrn, Weihe 

des 

   Dreikönigswassers, Klosterkirche 

Di 06.01. H Erscheinung des Herrn / Heilige Drei Könige 

 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Sternsingeraussendung, Reutlingendorf 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 

Mi 07.01. G Sel. Lindalva Justo des Oliveira 

 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  07.45 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Anbetung bis 20 Uhr, Klosterkirche 

 

Do. 08.01. 07.30 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche        

   Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Fr. 09.01. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

 17.30 – 18.30 Uhr Bücherei, Pfarrhaus Untermarchtal 

 17.30 Uhr Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban 

   Obermarchtal 

 18.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper Klosterkirche 

 

Sa 10.01.  07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

Taufe des Herrn 

 

Sa 10.01. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

 

 

 

 



 

 

So 11.01. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Münster Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

 

Regionale Mitteilungen 

 

SE Marchtal: Begegnungstreffen mit dem Motto: "Frieden für die Welt" und ein 

Nikolausbesuch 

 

Neuburg - SE Marchtal. (hi) Zum Begegnungstreffen im Advent lud die Seelsorgeeinheit 

Marchtal nach Neuburg ein. Diakon Johannes Hänn konnte eine große Zahl, meist 

Senioren/innen, begrüßen. 

 

Zu Beginn gab Diakon Hänn einen Anstoß zum Zusammensein 

mit dem Psalm 139; "Ich danke dir, Herr, dass ich wunderbar 

gemacht bin. Wunderbar sind deine Werke, das erkennt meine 

Seele". Ausgehend vom menschlichen Bauchnabel ergab sich die 

Schöpfung des Menschen "ich bin von Gott erschaffen und 

geliebt". Also fühle ich nach meinem Bauchnabel und freue mich 

über diese Delle hinweg und sage, "Ich danke dir, Herr, dass du 

mich liebst und ich wunderbar gemacht bin, Wunderbar sind 

Deine Werke, das erkennt meine Seele". 

 

Anschließend wurde Unterhaltung und Adventslieder singen von 

und mit allen Anwesenden unter der musikalischen Anleitung und 

Akkordeonspiel von Frau Elfriede Wahl mit großem Mitmacheffekt 

angeboten. Von zwei Frauen wurden "Weihnachtsgeschichten" 

vorgetragen. Diese fanden aufmerksame Zuhörer. 

Fröhlich und manchmal auch nachdenklich wurde der Advent mit 

weltlichen und religiösen Texten und Melodien besungen. 

Erleichtert wurde dies mit einer sorgfältig angelegten Liedersammlung von Frau Wahl. 

Zwischendurch und in den Pausen wurde bei Kaffee, Tee, Kuchen und natürlich die von den 

Frauen mitgebrachten Bredla genüsslich probiert und miteinander "geschwätzt". Somit war eine 

rege unterhalten angesagt. Dieses Miteinander und Kennenlernen gehören einfach zu solchen 

Zusammenkünften. Und fehlen in dieser Stunde durfte das Kommen von Sankt Nikolaus und 

seinem Knecht Ruprecht nicht. Der Nikolaus fand treffliche Worte der Anerkennung. Manch 

Mahnendes klang aber auch etwas nachdenklich. Doch letztlich gab es aus dem Sack von Knecht 

Ruprecht ein paar süße Kleinigkeiten für alle. Und dies wurde dankend angenommen. 

 

Zum Ende des Nachmittags dankte Diakon Johannes Hänn allen 

für ihr Kommen und mitmachen. Besonderen Dank richtete er an 

Frau Elfriede Wahl für die begleitende Akkordeonmusik und 

Dank verdiente sich auch das Frauen-Team der Pfarrei St. Michael 

Neuburg für bedienende Gastfreundschaft im Pfarrhaussaal. Dem 

Mitorganisator und Kirchengemeinderat Bernhard Mittl, 

Untermarchtal sprach Hänn ebenfalls den Dank aus. Bernhard 

Mittl legte dann noch die Planung der "Begegnungstreffen" für 

das kommende Jahr 2026 vor. Am 5. Februar treffen mit Diakon Sebin Joseph. Er wird uns über 

sein Heimatland Indien informieren. Eine gemeinsame Maiandacht ist am 7. Mai in 

Untermarchtal "Maria Hilf" in der Guter Hirte-Kapelle geplant. Am 25. Juni steht ein Vortrag  

 



 

 

über "Ernährung und Bewegung" im Pfarrsaal Untermarchtal an. Im Herbst dann die Wallfahrt 

nach Heiligkreuztal mit dortiger Führung und dann noch ein adventlicher Treff. 

 

Mit einem Friedens-Gebet und Segenserteilung von Diakon Johannes Hänn endete die 

adventliche Zusammenkunft. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Hermann Josef Illenberger 

      

 

Begrüßung und Vorstellung der Erstkommunionkinder 

 

St. Andreas Untermarchtal. (hi) Im Vorabendgottesdienst zum dritten Advent hieß Herr Pfarrer 

Loi und Pastoralreferent Herr Grüner die neuen Erstkommunikanten herzlich Willkommen und 

begrüßte die 5 Erstkommunikanten mit ihren Eltern. Dann stellten sich die 5 Kinder mit ihrem 

Namen und ihrem Wohnort am Ambo den Gottesdienstbesucher vor.  

 

Herr Pastoralreferent Andreas Grüner wird mit seinem Aufgabenplan die neuen 

Erstkommunikanten bis zum Tag der Erstkommunion begleiten. So wird in der Heiligen 

Kommunion ein Fest der Freude sein und dabei die Gemeinschaft mit Jesus im Mittelpunkt 

stehen. Hierbei ist auch das diesjährige Motto der Erstkommunikanten "Ihr seid meine 

Freunde", sehr trefflich.  

 

Die 4 Erstkommunikanten aus Untermarchtal sind: Milan Berg, Theo Gehlhoff, Mia Hirsekorn 

und Leon Quast. Aus Obermarchtal stellte sich auch Marlon Mateki vor. Er war bei der 

Obermarchtaler Vorstellung verhindert. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Hermann Josef Illenberger 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Allgemeine Mitteilungen 

 

 
aus dem Jahresprogramm 2025 

der Dekanatsgeschäftsstelle 

 

 

Hinweise für kirchliche Mitteilungen 
 

Mandolinensolokonzert über die adventliche Sehnsucht 

 
Am vierten Adventssonntag, 21. Dezember, 17.00 Uhr spielt Dr. Wolfgang Steffel in der 

Ulmer Nikolauskapelle, Neue Str. 102 ein Mandolinensolokonzert. Der Titel lautet 

„Chromatischer Sehnsuchts-Advent“. Die Chromatik mit ihren auf- und absteigenden 

Halbtonschritten erzählt von der Sehnsucht auf Ankunft, nach Ganzheit, nach Vollendung und 

einem neuen Anfang. Bach (1685-1750) ist unbestritten ein Großmeister der Chromatik. Zu 

ihm gesellen sich der Zeitgenosse Westhoff (1656-1705), Frescobaldi (1583-1643) und der 

Renaissance-Lautenist John Dowland (1563-1626), der in „Forlorn Hope Fancy“ vom 

Fahrenlassen der Hoffnung und ihrer Wiedergewinnung erzählt. Texte zur Hoffnung der 

Jesuiten Friedrich von Spee und Karl Rahner vertiefen das Erleben. Ohne Anmeldung, Eintritt 

frei. Für die anschließende Möglichkeit zum Abendessen in der Taverna Azzurra ist 

Anmeldung beim Dekanat, Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de bis 18.12. nötig. 

 
Die barmherzige Botschaft der Heiligen Pforte zu Rom 

 

An Dreikönig, Dienstag, 6. Januar 2026, 15.00 bis 18.00 Uhr lädt das Dekanat Ehingen-Ulm zu 

einem Kaffeenachmittag und Vortrag ins Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm ein. Auch 

Online- und Telefonteilnahme ist ab 16.00 Uhr möglich. Dekanatsreferent Dr. Wolfgang 

Steffel erschließt die 16 Bilder der Heiligen Pforte des Petersdoms, die an diesem Tag 

geschlossen wird. Als Gesamtbild entfaltet sie das Geheimnis des barmherzigen Gottes. Die 

Botschaft: Zu Gott steht in allen Situationen der Zugang offen! Können wir das neue Jahr in 

vollem Gottvertrauen leben? Eine Anmeldung zum Kaffee ist per Mail an dekanat.eu@drs.de 

nötig. Hierrüber auch die Zugänge für die Online- bzw. Telefonteilnahme. 

 

Haupt- und Leitvortrag 2026: Im Dialog mit der Wirklichkeit 

 

Am Freitag, 9. Januar, 20.00 Uhr findet im Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm der Haupt- 

und Leitvortrag 2026 für das Dekanat Ehingen-Ulm statt. Dr. Wolfgang Steffel widmet sich der 

Frage, wie der Mensch hinter der Oberfläche des Alltags in Momenten des Innehaltens eine 

Welt dahinter, darunter und darüber erahnen kann. „Ohne die Resonanz mit Gott ist die Lage 

des Menschen nicht auszusagen – oder sie mündet geradewegs in die Entwertung des Geistigen 

und die Überbewertung von Belanglosigkeiten“, verdeutlicht Steffel. Der Mensch müsse den 

Dialog mit der Wirklichkeit in der Fülle der ihm als Mensch zur Verfügung stehenden Mittel 

führen, dazu gehören etwa geistige Erkenntnis, die Leiblichkeit, Phantasie, Empathie und ein 

religiöses Sensorium. Ohne Anmeldung, Eintritt frei. Link für Online-Teilnahme und 

Telefonnummer zum Mithören über E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 

 

 

 



 

 



 

 


